
DAS GNADENGESCHENK DES GROSSEN SIEGELS 
Das kostbare Geschenk des Siegels ist ein geistiges Gegenzeichen zum antichristlichen 
und teuflischen 666-Siegel. Als die Israeliten von Ägypten ins Gelobte Land auszogen, 
wurden sie über Moses von Gott belehrt, sie sollten das Blut von Schafen und Böcken auf 
ihre Türpfosten streichen. Dieses Blut diente als "Schutz-Siegel" gegenüber dem Engel des 
Todes. Letzterer sollte die Ägypter bestrafen (siehe Exodus 12,21-28). Im geistigen Sinne 
bedeutet "Siegel" ein Unterpfand des Heiligen Geistes für die jeweilige Person, um Angriffe 
und Versuchungen Satans und seiner Handlanger widerstehen zu können.  
Am 11. Dezember 1998 sah Barnabas in einer Vision Jesus mit einem Kelch kommen, der 
über sich eine Zunge von Feuer trug. Aus dem Kelch flossen Göttliche Strahlen. Jesus 
erklärte hierzu: "Meine Kinder, nehmt es, dies ist Mein Blut, das Blut eurer Erlösung. Öffnet 
eure Herzen für Mein Großes Siegel."  
 Die kommenden Zeiten bedeuten eine große Verfolgung, und viel Leid. Es ist auch 
vorhergesagt, dass viele geistig erblinden u. in das Netz des Antichristen fallen werden. Um 
standfest im Glauben zu bleiben, ist das Geschenk des Siegels - Offb. 7,3 und 9,4 - 
gegeben, auch als eine Quelle der Kraft und Gnade, um uns von falschen Wegen 
fernzuhalten. 
 Jesus sprach darüber am 9. Juli 1999: "Nehmt jetzt euer Siegel an, damit ihr nicht 
vertrocknet, wenn ihr in die Wüste der Trockenheit gelangt. Alle, die besiegelt sind, 
werden gekräftigt sein durch Mein Kostbares Blut. Ihre schwachen Seelen werden 
voller Mut dastehen."   
"Juble, Jerusalem, denn in dir wurde der Tabernakel Meiner Liebe errichtet. Der 
Ozean Meines Allerheiligsten Blutes wird sich erheben und die Welt erneuern. Ihr 
werdet umgeben sein von himmlischen Engeln, die euch besuchen, die euch Tag und 
Nacht schützen. Keiner hat die Macht, euch wieder zu überwältigen." 
 Zur Vorbereitung auf den Erhalt des Siegels soll der Gläubige in sechs aufeinander 
folgenden Monaten die Gethsemani-Stunden halten, d. h. jeden Donnerstag von 23:00 bis 
3:00 h. früh den Rosenkranz u. die an Barnabas gegebenen Gebete beten. Wer dies nicht 
kann, soll zwischen 24:00 und 3:00 Uhr mindestens eine Stunde lang von obigen Gebeten 
beten. Die Weihe der Person ist innerhalb einer Votivmesse zum Kostbaren Blut 
vorzunehmen. Durch den Segen des Priesters wird die Seele besiegelt. Jeder Priester ist 
befugt, diese spezielle Weihe in der Form vorzunehmen, wie sie Barnabas diktiert wurde, 
und an jedem Ort der Welt kann die Übertragung des Siegels erfolgen. Die Besiegelungs-
Messe soll am dritten Freitag eines Monats, an den Freitagen der Monate April, Juli, oder 
Dezember, an den ersten Freitagen der Monate Mai oder Januar oder am 14. September  
möglichst innerhalb der Siegel-Stunden von 12.00 bis 15.00 Uhr gefeiert werden.  
Jede schwere Sünde zerstört das Siegel, die lebendige Gegenwart Jesu im eigenen 
Herzen. Deswegen sollte von Zeit zu Zeit das Siegel erneuert werden. Die Erneuerung 
kann – bei einer schweren Sünde erst nach einer aufrichtigen Beichte – an jeden Freitag 
zwischen 12:00 -15:00 Uhr an jedem Ort geschehen. Den Ausschlag gibt, ob eine Person in 
gläubiger und frommer Haltung ist oder nicht. Steht jemand im Arbeitsverhältnis, so bitte er 
Jesus lediglich, dass er immer im Geiste der Aufopferung arbeite. Man muss auch der 
Verehrung des Kostbaren Blutes treu bleiben und – schon ab der Vorbereitungszeit - täglich 
mindestens beten: 

1. Einen Rosenkranz (nach Wahl) 2. Den Rosenkranz vom Kostbaren Blut 
3. Die Litanei zum Kostbaren Blut 4. Die Weihe an das Kostbare Blut. 

Bei seiner Weihe wird dem sich Weihenden das "Kreuz der Agonie" gemeinsam mit dem 
Kostbaren-Blut-Segensschild zur Erinnerung an seine Besiegelung überreicht. Auf dieses 
Kreuz gewährte Jesus viele Verheißungen, u. a., dass in den Tagen des Antichristen jedes 
Haus im Besitze dieses Kreuzes von jedem Unglück beschützt werde und viele Heilungen 
und Befreiungen durch dieses Sakramental geschehen werden.  

BARNABAS KOMMT VOM 2 0 . –  3 0 . AUGUST 2 0 1 6   

MI T VI ER PRI ESTERN NACH EUROPA 
An Jedem  Term in Möglichkeit  zur Siegelung und zum  Em pfang der Rose der 
Reinheit .  Anm eldung:    Tel:  06581 92 33 33. Kostbarstes-Blut -Jesu-Christ i@gm x.de 
 

So. 2 1 . August , 1 0 :0 0 - 1 9 :3 0  Uhr,  

in Klöster le Kronburg, Tirol 
 

Them a:  Das Große Siegel, der Ruf nach Gethsem ani 
Adresse:  Kronburg 103-107, 6511 Zam s/ Tirol, Österreich, Nähe Landeck 

Tel. für Übernachtungsanfragen und Essensvorbestellungen:  + 43 5442 63345 
 

Di. 2 3 . August , 1 0 :0 0 - 2 0 :0 0  Uhr 

W alpertskirchen und Kolbing, Nähe Erding  
Them a:  Der Sieg des Kreuzes, Die 1 5  Stufen der Heiligkeit  

Walpertskirchen:  10: 00 Gebet  Vort rag, 12: 30 Mit tagessen, 13: 30 -  16: 30 Vort rag 
Kolbing:  17: 00 Abendessen, 18: 00 Gebet  und Vort rag, 19: 00 hl Messe  

Adresse 1:  85469 Walpertskirchen, Gasthaus Büchlm ann, Hauptst rasse 1 3 , 

Tel.:  08122 /  2885, Adresse 2:  Kolbing, Ulr ike Gaigl,  Kolbing 5, Tel.:  080 83 444     
 

Mi. 2 4 . August , 9 :0 0  –  1 9 :0 0  Uhr, 

Franziskushaus Altöt t ing 

Them a:  Die 1 5  Stufen der Heiligkeit  (Fortsetzung) ,  Die Rose der Reinheit    
9: 00 Hl Messe u. Rosenkranz, 10: 30 Vort rag, 12: 30 Mit tagessen, 13: 30 Rosenkranz 
zum Kostbaren Blut , Litanei, Weihegebet , 14: 00 Vort rag, 16: 00 Kaffee, 6: 30 
Vort rag, 18: 00 Hl. Messe m it  Möglichkeit  zur Siegelung,   
Adresse:  Franziskushaus, Neuöt t inger St r. 53. 84503, Altöt t ing;  Übernachtung/  
Essensvorbestellung:  Mit tagessen 11€, Nachm it tagskaffee 4€:  Tel:  08671/ 980-0 
 

Fr. 2 6 . August , 1 5 :0 0  –  1 9 :3 0  Uhr 

Kathol. Pfarrk irche Christkönig Horn- Bad Meinberg, Nähe Detm old 

Them a:  Der Goldene Friede der St ille  

15: 00 Gebet  des hl.  Rosenkranzes, 15: 40 Vort rag, 18: 30 Hl. Messe und Siegelung 
Adresse:  Pfarrkirche Christkönig, Parkst r. 57a, 32805 Horn-Bad Meinberg 
 

Sa. 2 7 . August , 1 4 :3 0  -  2 0 :0 0 h. 

Schloss W issen, bei Kevelaer,  Them a:  Das Glorreiche Reich 

14: 30 -15: 15 Gebet  in der Schlosskapelle,  dann Vort rag in den histor ischen Sälen, 
Abschluss 18: 30 m it  heiliger Messe und Siegelung  
Adresse:  Schloss Wissen – Schlossallee 26, 47652 Weeze,  
 

Mo. 2 9 . August , Marpingen 

Beginn 1 4 :0 0  in der Klosterschänke, Ende gegen 1 8 :3 0  Uhr Pfarrk irche 

Them a:  Der Sturm hauch des Neuen Pfingsten, Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Adresse:  Klosterschänke, 66646 Marpingen, Alte Klosterst raße 11, Tel.: 06853/ 5504 
I nfo:  Herbert  Jung:  0681 498086 
 

Di. 3 0 . August , 1 4 :3 0  –  2 0 :0 0  Uhr 

St . Hippolyt , Frankreich, an der Schw eizer Grenze bei Colm ar Houssen  
Them a:  Der Ant ichrist , Die kom m ende Drangsal und die Julinovenen  
Adresse 68590 SAI NT HI PPOLYTE, I nformat ion:  Tel. 03 89 73 03 89 


